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Antrag auf Verkürzung der Ausbildungszeit aus 
besonderen Gründen 
§ 27b Handwerksordnung: Auf gemeinsamen Antrag des Lehrlings (Auszubildenden) und des 
Ausbildenden hat die Handwerkskammer die Ausbildungszeit zu kürzen, wenn zu erwarten ist, dass das 
Ausbildungsziel in der gekürzten Zeit erreicht wird. 
 
Diese Erwartung muss begründet werden.  
 
Ein unpassendes Ausbildungsende ist kein Verkürzungsgrund. 
 
Zur Begründung durch den Ausbildungsbetrieb und den Auszubildenden legen Sie uns mit dem 
unterschriebenen Antrag folgende Unterlagen vor: 

 
1. Einen geänderten betrieblichen Ausbildungsrahmenplan über die restliche Ausbildungszeit. 
2. Eine Leistungsbeurteilung durch den Betrieb, aus dem erkennbar ist, dass das Ziel in der  

gekürzten Zeit erreicht werden kann. 
3. Information des Betriebes über besondere Ausbildungsmaßnahmen, die noch  

durchgeführt werden, damit das Ziel in der gekürzten Zeit erreicht werden kann. 
4. Soweit schon vorhanden: Ergebnisse der Zwischenprüfung oder Teil 1 Prüfung. 
5. Das letzte Schulzeugnis. 
6. Unterstützung der Berufsschule Ihres Antrages durch Unterschrift + Stempel  

auf diesem Formular. 
 
 
Folgende Mindestausbildungszeiten dürfen grundsätzlich nicht unterschritten werden: 

 
 Bei einer 2-jährigen Ausbildungszeit   12 Monate 
 Bei einer 3-jährigen Ausbildungszeit  18 Monate 
 Bei einer 3 ½ -jährigen Ausbildungszeit 24 Monate 
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Antrag auf Verkürzung der Ausbildungszeit aus besonderen Gründen 
(Bearbeitungsgebühr 20 Euro) 
Wird von der Handwerkskammer ausgefüllt! 

Die Ausbildungszeit wird um ……. Monate verkürzt.   Neues Ausbildungsende ist ……………………......... 

Prüfung:    Sommer     Winter …………………..   Registrierdatum ………………….. …..Handzeichen 

 

Firma/ Ausbildungsbetrieb Auszubildende/r 

Name       Name       

  Vorname       

  Straße, Hausnr.       

Straße, Hausnr.       PLZ, Ort       

PLZ, Ort       Telefon       

Telefon       Ausbildungsberuf       

Telefax       Geburtsdatum       

E-Mail       Berufsschule        

 
Die Ausbildungszeit von         bis         soll verkürzt werden um       Monate. 
 

 
……………………………………  ……………………………………     ………………………………………………………….……… 
Ort, Datum   Stempel    Unterschrift der Schule 
 
 
……………………………………     ……………………………………     ………………………………………………………….………     
Ort, Datum   Stempel   Unterschrift des Betriebes 
 
 
……………………………………     …………………………………………………………………………...........……………………….………     
Ort, Datum   Unterschrift des Auszubildenden 
 
……………………………………   …………………………………………………………………………...........……………………….………     
Ort, Datum   Unterschrift des Erziehungsberechtigten 
 
Dieser Antrag auf Verkürzung der Ausbildungszeit soll schriftlich bis zum 01.09. eines Jahres für die 
Winterprüfung, und bis zum 01.03. eines Jahres für die Sommerprüfung bei der Handwerkskammer Region 
Stuttgart eingereicht werden. 
 
Verkürzungsanträge können nur bearbeitet werden, wenn Sie rechtzeitig und mit allen notwendigen 
Unterlagen eingereicht werden. Zu spät oder unvollständig eingehende Anträge werden nicht  
berücksichtigt 
 
Alle Informationen zum Datenschutz und zur Verarbeitung Ihrer Daten finden Sie unter 
www.hwk-stuttgart.de/datenschutz  

http://www.hwk-stuttgart.de/datenschutz
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